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Mit der Erfindung des Augenspiegels
eröffnete 1851 der geniale Physiologe
und Physiker Hermann Helmholtz
eine neue Ära der Diagnostik in der

Augenheilkunde. Bis zu seinem

Modell zurück geht die bedeutende

Augenspiegel-Sammlung des

Medizinhistorischen Museums der Universität

Zürich, die Alfred Schett in einer
umfassenden Studie erstmals vorstellt.
Diese Augenspiegel gestatten einen

ausgezeichneten Überblick über die
allmähliche Entwicklung der Augenspiegel

und verwandten Instrumente
wie Fundus-Kamera, Refraktormeter
und Phantomaugen. Die einzelnen

Objekte sind abgebildet und mit der

Beschreibung von Datierung, Behältnis,

Grösse, Inhalt und Hersteller
versehen. Darüber hinaus bietet das Werk
zahlreiche Kurzbiographien von
Augenspiegel-Erfindern.
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